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Usters Polizei soll
rund um die Uhr

!

.präsent sein
DerStadtrat willdas Polizeikorpszu einem
24-Stunden-Betriebausbauen. Knackpunkt sind die
jährlichen Mehrkostenvon 1,3MillionenFranken.

VonRegula Llenln
Uster - Dreizehn zusätzliche Stellen für
die Stadtpolizei Uster-Greifensee will
der Stad,trat schaff~).1.Er hat dem Ge-
meinderat einen entsprechenden An-
trag gestellt. Ziel ist es, dass die Polizei
einen 24-Stunden-Dienst aufziehen

. kann. Um diesen bis 2013einzuführen,
wären 1,375MillionenFranken nötig. Ab
2014 würden dann jährlich Kosten von
1,3Millionenanfallen.

Eine Umfrage zum Sicherheitsemp-
finden in der Stadt von 2009 hat erge-
ben, dass eine Mehrheit sich mehr Poli-
zeipräsenz wünscht. Besonders nachts
fühlen sichvieleUstermer unsieher. Fast
90 Prozent sprachen sicj:J.denn auch da-
für aus, dass die Stadtpolizei rund um
die Uhr im Einsatz sein solle.

Zahl der Delikte nimmt zu
Bei den sicherheitsrelevanten Proble-
men gewichteten die Befragten nicht
etwa Raub oder Diebstahl am stärksten,
sondern herumhängende jugendliche
und Littering. Offenbarerhoffen sie sich
durch eine erl).öhtePolizeip'räsenzeine
Verbesserung der Situation.

Laut der Kriminalstatistik des Kan-
tons Zürichhat die AnzahlDeliktein der
Stadt Uster in den vergangenen jahren
insgesamt zugenommen. Dasbetrifft vor
allem Gewaltdelikte und mutwillige
Sachbeschädigungen,

Der Stadtrat sieht mehrere Gründe
für die verän~er~e.S!cheEhe!~slage.So

hätten Phänomene wie Drogenkrimina-
lität,jugendgewalt und Vandalismuszu-
genommen.

Vergleichsweise kleine Polizei
Dass eine Stadt von der Grösse Usters
über keinen eigenen 24-Stunden-Poli-
zeibetrieb verfügt, ist ungewöhnlich.
DieStadtpolizei hat vor einem jahr ihre
Organisation verbessert, um die Prä-
senzlücken zu schliessen. So ist sie
heute mit zwei Frontdiensten täglich im
Einsatz. Trotzdem gibt es noch immer
Zeiten, zu denen weder die Kantons-
polizei noch die regionale Polizeipat-
rouille im Einsatz ist. Lautjörg Ganster,
Leiter Sicherheit Uster, hat die Stadt-
polizei ihre Optimierungsmöglichkei-
ten ausgeschöpft.

Das Korps umfasst momentan
18 Leute, 3 zusätzliche Stellen sind für
dieses jahr bewilligt. Das ändert nichts
an der Tatsache, dass Uster eine unter-
durchschnittliche Polizeidichte auf-
weist. Auf 2017 Einwohner kommt ein
Polizist-im schweizweitenDurchschnitt
ist es einer auf 493 Einwohner. In ähn-
lich grossen Städten mit vergleichbaren
Polizeiaufgabensind deutlich mehr Poli-
zisten im Einsatz. So sind es zum Bei-
spiel im etwas kleineren Chur 54.

DieAufstockungder PolizeiUm13zu-
sätzliche Stellen käme als Gesamtpaket
zur Volksabstimmung-wegen der jähr-
lich wiederkehrenden Kosten von 1,3
MillionenFranken. «DasBedürfnis nach
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Foto: Nicolas Zar.

Ein Brunnen landet vordem Ritterhaus
Die Ritterhausgesellschaft Bubikon feiert ihr 75-jähriges Bestehen. Deshalb schenkt sie
sich und der Bevölkerung einen Kräutergarten, der dieser Tage.langsam Gestalt annimm1
Sein Herzstück ist gestern per Kran angeliefert worden: ein fünf Tonnen schwerer Brun-
nen, den das Kreuz des Johanniterordens ziert.
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